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B E S C H L U S S 

 
aus der 18. Sitzung 

der Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Erbach 
am Donnerstag, 10.11.2022 

 
 

 
Öffentlicher Sitzungsteil 
 

11. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen des 
Haushaltsjahres 2012; ergänzende Beschlussfassung gem. 
Prüfbericht des Revisionsamtes des Odenwaldkreises vom 
07.09.2022 

VL-153/2022 
1. Ergänzung 

 

Ausschussvorsitzender Gänssle (ÜWG) berichtet aus der Beratung im 
Haupt – und Finanzausschuss. Hier gab es eine mehrheitliche Beschlussempfehlung. 
 
Herr Müller (BÜNDNIS 90 / GRÜNE) weist darauf hin, dass über – und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen unverzüglich der Stadtverordnetenversammlung zur 
Beschlussfassung vorgelegt werden müssen. 
 
Herr Gänssle weist darauf hin, dass sich die Beschlussvorlage aus dem Prüfbericht ergibt der 
heute vorgelegt wurde. 
 
Beschluss: 

1. Die Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Erbach beschließt: 
 
a)  in der Ergebnisrechnung 2012 die o. g. über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen in Höhe von 291.021,29 € und 
 
b)  in der Finanzrechnung 2012 die o. g. über- und außerplanmäßigen, 

investiven Auszahlungen in Höhe von 65.539,38 €. 
 

2. Die Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Erbach nimmt zur Kenntnis, 
dass der Magistrat die o. g. über- und außerplanmäßigen Aufwendungen in 
Höhe von 179.810,97 € und o. g. nicht investiven Auszahlungen in Höhe von 
181.425,44 € beschlossen hat. 

 
Abstimmung: 
20 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 4 Stimmenthaltung(en) 
 
 




